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In diesem Merkblatt sind ausgewählte Punkte beschrieben, die für die Auditverfahren 2021 eine besondere 
Bedeutung haben. 

 
 
Änderungen Erhebungsbögen/ Datenblätter 
 

Im Jahr 2020 sind für einen Teil der Zertifizierungskommissionen der Deutschen Krebsgesellschaft Sitzungen 
erfolgt. Aus diesen Sitzungen ergaben sich u.a. inhaltliche Änderungen der Erhebungsbögen und 
Datenblätter, die auf den Homepages von OnkoZert und der Deutschen Krebsgesellschaft veröffentlicht sind. 
 

Vor der Bearbeitung der Vorlagen ist zu prüfen, ob das heruntergeladene Dokument mit der aktuell 
veröffentlichten Version übereinstimmt, da es in den ersten Wochen nach Veröffentlichung ggf. noch kleinere 
Korrekturen in den Dokumenten geben kann. 
 

Download: www.krebsgesellschaft.de  oder  www.onkozert.de 
 
 
OncoBox 
 

Die OncoBox steht, wie bereits in den vergangenen Auditjahren, für die Organe Brust, Darm und Prostata zur 
Verfügung. Neben der OncoBox Darm ist auch die OncoBox Prostata verpflichtend einzusetzen. Die 
Verwendung der OncoBox Brust ist im Auditjahr 2021 weiterhin optional.  
 

Da es auch unterjährig zu Updates der OncoBox kommen kann, ist vor der Generierung des Datenblattes zu 
prüfen, ob es sich bei der verwendeten OncoBox um die aktuelle Version handelt.  
 

Download: www.xml-oncobox.de 
 
 
Neue Zertifizierungssysteme 
 

Zentren für familiären Brust- und Eierstockkrebs (FBREK) 
Der ursprünglich für April 2020 geplante Start der Pilotphase musste aufgrund verschobener 
Fachexpertenlehrgänge, bedingt durch die Covid-19-Pandemie, in das 4. Quartal 2020 verschoben werden. 
Bisher sind drei Erstzertifizierungsaudits erfolgt. Für Mitte Februar 2021 ist eine Sitzung der 
Zertifizierungskommission geplant, in der die Auditergebnisse der bis dahin auditierten Zentren betrachtet 
werden sollen. Im Anschluss an die Kommissionssitzung werden ggf. beschlossene Änderungen der 
fachlichen Anforderungen veröffentlicht. 
 

Zentren für Hämatologische Neoplasien 
Die Pilotphase wurde mit der Sitzung der Zertifizierungskommission am 08.06.2020 abgeschlossen und das 
System in den Regelbetrieb überführt. Trotz der Covid-19-bedingten Einschränkungen des vergangenen 
Jahres, konnten mit den bis März 2020 ausgebildeten Fachexperten insgesamt 51 Erstzertifizierungsaudits 
2020 durchgeführt werden. 
 
 
Onkologische Zentren  -  Einführung Auditcheck 
 

Der in den Organkrebszentren/Modulen bereits seit einigen Jahren etablierte Auditcheck wird 2021 auch auf 
die Onkologischen Zentren ausgeweitet. 
Die stichprobenhafte Überprüfung der vorliegenden Unterlagen umfasst u.a. den Erhebungsbogen inkl. der 
Anlagen Tumorentität, das Datenblatt (Zertrechner inkl. Kennzahlen Palliativ) und das Behandlungsnetzwerk. 
Die Erstellung des Auditchecks für Onkologische Zentren erfolgt, wie bei den Organkrebszentren/Modulen, 
in Abstimmung mit den jeweiligen Fachexperten. 
 

  

http://www.krebsgesellschaft.de/zertdokumente.html
http://www.onkozert.de/
https://www.xml-oncobox.de/
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Erhebungsbogen ambulante internistische Onkologie 
 

Zum Auditjahr 2021 wurde der „Erhebungsbogen ambulante internistische Onkologie“ komplett überarbeitet. 
Im Rahmen der Überarbeitung wurden die in den zentrumsspezifischen Erhebungsbögen geänderten bzw. 
neu aufgenommenen Anforderungen übernommen und die ehemalige „Anlage 1“ in den Erhebungsbogen 
integriert. 
Sofern der „Erhebungsbogen ambulante internistische Onkologie“ von Zentren genutzt wird, ist ab dem 
Auditjahr 2021 die Version B1 verbindlich zu verwenden. 
 

Download: www.krebsgesellschaft.de  oder  www.onkozert.de 
 
 
Psychoonkologie  -  „Liste der psychotherapeutischen Weiterbildungen“ 
 

Die in den Erhebungsbögen in den Kapiteln 1.4 aufgeführte „Liste der psychotherapeutischen 
Weiterbildungen“ stellt einen Auszug der möglichen Weiterbildungen dar (dynamische Liste). Dies bedeutet: 
Wenn bei der Bundesärztekammer neue Weiterbildungen aufgenommen werden, können diese auch im 
Zertifizierungssystem berücksichtigt werden: 
 

Download: www.wbpsychotherapie.de 
 
 
Radioonkologie  -  Systemtherapie 
 

Laut Beschluss der Sitzung der Zertifizierungskommission der Onkologischen Zentren vom 29.10.2019 ist 
die „Durchführung der medikamentösen Tumortherapie durch die Strahlentherapie ausschließlich für 
simultane, die Radiotherapie modulierende Systemtherapien (z.B. Radiochemotherapie)“ gestattet. Die 
Vertreter der Radioonkologien (DEGRO, ARO, BVDST) haben zu dieser Änderung der Anforderung 
Einspruch erhoben, sodass die Anforderung „Durchführung der medikamentösen Tumortherapie durch die 
Strahlentherapie ausschließlich für simultane, die Radiotherapie modulierende Systemtherapien (z.B. 
Radiochemotherapie)“, u.a. enthalten im Erhebungsbogen Onkologische Zentren 6.2.2 und Erhebungsbogen 
Radioonkologie Kap. 7.12, im Auditjahr 2020 ausgesetzt wurde. Eine erneute Diskussion der Anforderung ist 
für 2021 geplant, sodass die Anforderung im Auditjahr 2021 weiterhin ausgesetzt bleibt. Alle weiteren 
Anforderungen des Kapitels 7.12 des Erhebungsbogens Radioonkologie sind vollständig zu erfüllen und im 
Erhebungsbogen darzulegen (z.B. Erfüllung und Darlegung der Fallzahlen). 
 
 
Länderspezifische Äquivalenztabelle 
 

Nicht alle Anforderungen aus den Erhebungsbögen sind in gleicher Weise für Gesundheitssysteme im 
Ausland anwendbar (z.B. bestimmte ärztliche oder medizinische Weiterbildungen). Aus diesem Grund wurde 
eine Äquivalenztabelle, in der die Anforderungen der DKG-Erhebungsbögen durch länderspezifische 
Kriterien/Voraussetzungen ergänzt bzw. ersetzt wurden, als Unterstützung für Zentren sowie Fachexperten 
erarbeitet. 
 

Aktuell beinhaltet das Dokument nur die Äquivalenzen für die Schweiz. Es ist geplant, das Dokument um 
weitere Länder zu erweitern. 
 

Download: www.onkozert.de 
 

  

https://www.krebsgesellschaft.de/zertdokumente.html
https://www.onkozert.de/praxen-kooperationspartner/
https://www.wbpsychotherapie.de/wissenschaftliche-beurteilungen-gutachten/abgeschlossene-gutachten/
https://www.onkozert.de/informationen/hinweise/
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Umgang mit Zertifizierungsanforderungen im Auditjahr 2021  -  Betrachtungsjahr 2020 
 

Umgang mit Mindestfallzahlen 
 

Im Auditjahr 2021 werden die Patienten, die 2020 behandelt wurden, betrachtet (= Kennzahlenjahr 2020). 
Covid-19-bedingt ist zu erwarten, dass nicht alle Zentren/Module die quantitativen Mindestvorgaben an die 
Fallzahlen (Primär-/Zentrums-/Patientenfälle) erreichen. 
 

Die Sprecher der Zertifizierungskommissionen haben für das Auditjahr 2021 nachfolgende Regelungen 
abgestimmt: 
 

• Erstzertifizierung: 
Sofern die Primär-/Zentrums-/Patientenfälle im Kennzahlenjahr 2020 nicht erfüllt wurden, ist die 
Erfüllung der Fälle im Kennzahlenjahr 2019 nachzuweisen. Des Weiteren darf die Fallzahl im 
Kennzahlenjahr 2020 maximal 20% unter der geforderten Mindestvorgabe liegen. Alle anderen 
qualitativen Vorgaben sind wie bisher zu erfüllen. Die Betrachtung des 12-Monats-Zeitraums entfällt. 

 

• Überwachungsaudit: 
Unterschreitung der Fallzahlen ist grundsätzlich möglich. Die „10%-Regel“ für Gynäkologische 
Krebszentren wird für das Auditjahr 2021 ausgesetzt. 

 

• Wiederholaudit: 

Grundsätzlich wird beim Wiederholaudit der Durchschnitt der letzten 3 Kalenderjahre betrachtet 

(Wiederholaudit 2021 → Betrachtung Fallzahlen der Kalenderjahre 2020/2019/2018). Sofern diese 

Vorgabe nicht erfüllt wird, kann ein alternativer Betrachtungszeitraum herangezogen werden. Hierbei 

wird das Kalenderjahr 2020 ausgeklammert (Wiederholaudit 2021 → Fallzahlen der Kalenderjahre 

2019/2018/2017). 

Ggf. erforderliche Regelungen für die Fallzahlvorgaben des Auditjahres 2022 und 2023 werden Ende 2021 
festgelegt. 
 
 
Fortbildungen 
 

Für u.a. ärztliches, pflegerisches und sozialdienstliches/psychologisches Personal sind in den 
Erhebungsbögen jährliche Fortbildungen gefordert und nachzuweisen. Aufgrund der Covid-19-Pandemie 
sind 2020 viele dieser Fortbildungen ausgefallen. 
 

Für das Auditjahr 2021 (Betrachtungsjahr 2020) wird diese Anforderung ausgesetzt. 
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Datenmanagement- und Forschungsprojekte 
 
Jahresberichte der Zertifizierungssysteme 
 

Die von OnkoZert und der Deutschen Krebsgesellschaft erstellten Jahresberichte enthalten neben 
allgemeinen Informationen zu den Zertifizierungssystemen Auswertungen und Kommentierungen zu den 
Kennzahlen, die für die Weiterentwicklung in den Zentren genutzt werden können. 
 

Insbesondere die individuellen Jahresberichte (Benchmark), welche (teils gebührenpflichtig) bei OnkoZert 
bestellt werden können, ermöglichen einen einfachen Benchmark mit allen DKG-zertifizierten Zentren der 
jeweiligen Tumorentität und eine Übersicht über die Zentrumsergebnisse über den Verlauf der Zeit. 
Darm- und Gynäkologische Krebszentren erhalten automatisch Zugang zu den individuellen Jahresberichten 
(Gebühren bereits in der Datenpauschale enthalten). 
 

Die allgemeinen Jahresberichte 2020, ein Muster für den individuellen Jahresbericht und ein Bestellformular 
finden Sie unter dem nachfolgenden Link: 
 

www.onkozert.de 
 
Die Betrachtung des individuellen Jahresberichts (sofern vorhanden) bzw. ein Vergleich der Zentrums-
Kennzahlen mit den Kennzahlen aller DKG-zertifizierten Zentren soll bei auffälligen Kennzahlen Bestandteil 
des Audits sein und auf Anfrage des Fachexperten betrachtet werden können. 
 
 
EDIUM-Studie  -  Anerkennung Studienquote für Darmkrebszentren 
 

Über 50 Darmkrebszentren haben sich entschlossen, bei der Fortführung der EDIUM-Studie 2021 
mitzumachen. Es gilt die bestehende Einschränkung (für ab 2021 eingeschlossen Patienten*innen) zu 
beachten: „Die EDIUM-Studie darf nicht die einzige im Darmkrebszentrum durchgeführte Studie sein.“ 
Verbunden ist dies mit der Konsequenz, dass im Auditjahr 2022 nur dann die EDIUM-Patient*innen als 
Studienpatient*innen aus 2021 gezählt werden dürfen, wenn diese oder andere Patient*innen in mindestens 
eine weitere akkreditierte Studie der StudyBox eingebracht wurden. 
 
 
PCO-Studie  -  Patientenbefragung nach EPIC-26 für Prostatakrebszentren 
 

Den Rahmen für die Patientenbefragung nach EPIC-26 bildet die PCO-Studie. Die bereits an der PCO-Studie 
teilnehmenden Prostatakrebszentren sind unter www.pco-study.com abgebildet (Stand 17.12.2020: 101 
Studienzentren). Weitere 39 Prostatakrebszentren haben ihr Interesse bekundet, an der Studie teilzunehmen 
bzw. bereits begonnen, Patienten prätherapeutisch einzuschließen.  
 

Für 88 PCO-Studienzentren liegt seit Dezember auch ein individueller „Ergebnisbericht an die 
Studienzentren“ vor. In dem Bericht werden die DKG-Studienzentren hinsichtlich der EPIC-26-Dimensionen 
(u.a. Kontinenz, Sexualität) ein Jahr nach der Therapie verglichen. Die Vergleiche sind case-mix-adjustiert, 
rechnen also Unterschiede im Patientenkollektiv heraus. Grundlage des Berichts ist der Studiendatentransfer 
im Juni 2020 mit 20.277 Falldatensätzen. Für ein PCO-Zentrum liegt nur dann ein Bericht vor, wenn für diesen 
Datentransfer mind. zehn Patienten nach zwölf Monaten nachbefragt wurden. 
 
 
Durch die Ärztekammer Westfalen-Lippe zertifizierte Brustzentren 
 

Im vergangenen Jahr konnten sich Brustzentren, die ausschließlich durch die Ärztekammer Westfalen-Lippe 
zertifiziert sind, zum ersten Mal am Datenmanagement der DKG beteiligten. 21 Standorte haben 2020 ein 
durch die OncoBox generiertes Datenblatt eingereicht. Diese Standorte werden nach einer positiven 
Bewertung des Datenblattes in der OncoMap gelistet und in der Weissen Liste mit einem entsprechenden, 
eigens entwickelten Logo versehen, das die Teilnahme am Datenmanagement der DKG bestätigt. Des 
Weiteren werden sie in den Jahresbericht der DKG-zertifizierten Brustkrebszentren aufgenommen und 
erhalten einen individuellen Jahresbericht (Benchmark). 
 

  

https://www.onkozert.de/2020/03/20/jahresberichte-der-zertifizierungssysteme-2020/
https://www.pco-study.com/centersmap
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Für die Anrechenbarkeit im Geltungsbereich eines Onkologischen Zentrums (Zertrechner) ist eine Beteiligung 
am Datenmanagement der DKG obligat. 
 

Durch die Ärztekammer Westfalen-Lippe zertifizierte Brustzentren, welche keine parallele Zertifizierung durch 
die DKG anstreben, jedoch Interesse an einer Beteiligung am Datenmanagement haben, können sich direkt 
an OnkoZert wenden. 
 

Ansprechpartner: Herr Luis Pauler  -  Tel.: 0731 / 7051 1636  -  Mail: l.pauler@onkozert.de 
 

 
 
 
Lehrgänge und Workshops 
 
OnkoZert bietet regelmäßig Veranstaltungen für unterschiedliche Zielgruppen im Zertifizierungssystem an. 
Die Angebote im Jahr 2021 hängen maßgeblich von der weiteren Entwicklung der Covid-19-Pandemie ab.  
 
 
Lehrgang „Audit Vor-/ Nachbereitung“ 
 

Dieser Lehrgang richtet sich an Personen, die im Rahmen der jährlichen DKG-Zertifizierungsaudits als 
zentrale Ansprechpartner (z.B. Zentrumskoordinatoren, Mitarbeiter des Qualitätsmanagements, …) fungieren 
und somit Verantwortung für die Auditorganisation und Erstellung der Unterlagen tragen.  

 

Aufgrund der hohen Nachfrage empfehlen wir eine Registrierung als Interessent, welche eine automatische 
Zusendung neuer Lehrgangstermine zur Folge hat, sowie eine zeitnahe Anmeldung nach Ausschreibung der 
Lehrgänge. 
 

Nähere Informationen sowie die Interessenten-Registrierung finden Sie unter dem nachfolgenden Link: 
 

www.onkozert.de 
 
 
Workshop Zertifizierungsvorbereitung Onkologisches Zentrum  (individuell) 
 

Im Rahmen der Erstzertifizierung von Onkologischen Zentren ist ein Vorgespräch obligater Bestandteil der 
Zertifizierung. 
 

Um bereits vor Einleitung der Zertifizierung die Basisanforderungen an Onkologische Zentren zu vermitteln 
und ggf. kritische Punkte frühzeitig zu identifizieren, bietet OnkoZert individuelle Workshops zur 
Zertifizierungsvorbereitung für Kliniken an. Diese können wahlweise im Klinikum oder in der Geschäftsstelle 
von OnkoZert erfolgen. 
 

Nähere Informationen finden Sie unter dem nachfolgenden Link: 
 

www.onkozert.de 
 
 
Fachexperten-Lehrgänge 
 

Für 2021 sind Qualifizierungslehrgänge für die Fachexpertentätigkeit in den Zertifizierungssystemen 
Hämatologische Neoplasien, Prostatakrebs, Neuroonkologie, Kinderonkologie und Sarkome vorgesehen. 
Weitere Angebote werden entsprechend des Bedarfs ggf. zusätzlich angeboten. 
 

Die Ausschreibung der Lehrgänge erfolgt in Abhängigkeit der weiteren Entwicklungen im Jahr 2021 über die 
Homepage von OnkoZert (Rubrik „Aktuelles“). 
 

Wenn Sie Interesse an einer Qualifizierung zum Fachexperten haben, lassen Sie sich bei uns als Interessent 
registrieren. Sie erhalten durch diese Registrierung automatisch Informationen über anstehende Lehrgänge. 
 

Nähere Informationen sowie die Interessenten-Registrierung finden Sie unter dem nachfolgenden Link: 
 

www.onkozert.de 
 

 

https://www.onkozert.de/ueber-uns/akademie/
https://www.onkozert.de/ueber-uns/akademie/
https://www.onkozert.de/ueber-uns/fachexperten/

